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Der Lagerstab präsentiert: 

 
Dora´s unnützes / nützliches Fachwissen 

 - Part 2 - 
 
 
Man sollte unschöne Snaps nicht wiederholen, 

um sie anderen zu zeigen – das könnte 
ungewolltes Interesse erwecken.  

 

(…im Zelt…)  

 
 

Was tue ich wenn.... 
 

...ich meinen Milchreis von jemand anderem 
„saven“ lasse...  

 Ihn mir anschließend bringen lassen. 
 

…die Sonne zu stark scheint… 
 eincremen 

 
 

Wenn ihr Bilder und Berichte von euren 
Unternehmungen habt oder eure 

Jugendfeuerwehren einfach mal vorstellen wollt, 
mailt die Texte gerne an  

lagerzeitung@kfv-ploen.de 

mailto:lagerzeitung@kfv-ploen.de
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Besuch der Berufsfeuerwehr Neumünster 
 

 
Am 4.Tag auf dem Zeltlager waren wir bei der Berufsfeuerwehr in 
Neumünster. 
Wir haben uns zuerst die Wache angeschaut und dann die Fahrzeuge.  
Dabei haben wir erfahren, dass die Berufsfeuerwehr Neumünster ungefähr 
80 Einsätze am Tag fährt (mit Rettungsdienst). Weiter ging es in die 
Fahrzeughalle wo wir alle Fahrzeuge anschauen konnten. Auch die 
Rettungswache und einen RTW konnten wir besichtigen.  
Zum Schluss konnten wir – wer wollte - mit der Drehleiter in 30m Höhe 
über Neumünster schauen 
Da das Mittag im Camp ausgefallen ist sind wir in ein Schnellrestaurant 
gefahren, wo wir gegessen haben. Anschließend sind wir 1,5 Stunden 
wieder ins Camp zurückgefahren.  

 
JF-Schönkirchen 
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Die Liebesecke:  
 

Jonas aus der JF Raisdorf hat im Sturm das Herz von 
Alina von der JF Lehmkuhlen erobert. Jetzt möchte sein 
Bruder (17 Jahre) gleichziehen. Bist du an einem 
liebevollen Racker und Charmeur interessiert? Bitte 
melde Dich! Es würde rote Rosen für dich regnen. 

Mein Insta: c01_nico 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Geburtstage: 
Der nicht mehr ganz so junge 
Jugenwart von Raisdorf (Markus 
Nitschmann) ist heute noch ein 
Jahr älter geworden... endlich 
59!!! Und die Jf Raisdorf gratuliert 
für diese Meisterleistung. 
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Einsatz des Rettungsdienstes & der 

Feuerwehr 

 
Für alle, die sich gewundert haben warum die Sirene ging. 
Gestern gab es noch einen Einsatz von Christoph42 zu sehen. 
Die Feuerwehr leuchtete den Platz aus, auf dem der 
Hubschrauber landete.  
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Stab ist müde… Stab muss schlafen.. 
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Halbwochenbericht der JF Nettelsee 
 
Samstag, 02.07.2022: 

Am ersten Tag kamen wir im Laufe des Vormittags an, bezogen unsere Zelte und erkundeten 

den Platz. Anschließend ging der größte Teil unserer Jugendfeuerwehr an den Strand und genoss 

die strahlende Sonne. Rechtzeitig zum Abendessen waren wir wieder zurück, um danach auch 

bei der Eröffnungsveranstaltung fit anwesend zu sein. Der erste Abend ging mit einigen kleinen 

Spielen dann auch dem Ende zu. 

Es war ein entspannter und ruhiger erster Tag für die Kinder unserer Jugendfeuerwehr. 

 

Sonntag, 03.07.2022: 

Nach dem Frühstück machten wir uns am zweiten Tag Gedanken über ein Spiel für "Spiele ohne 

Grenzen". Eine Idee hatten wir schnell, einen Tischtennisball durch 3 Saugelängen zu führen und 

anschließend in ein kleines Gefäß, was auf dem Boden stand, zu befördern. Doch es war alles 

andere als einfach, während des Ausprobieren schafften wir es mit dem Tischtennisball definitiv 

nicht. Somit musste ein anderer Ball her und wir liehen uns einen Tennisball aus und dies 

klappte sofort deutlich besser. So konnten wir beruhigt in die Mittagspause nach dem Essen 

gehen, die wir auch wieder am Strand und im Wasser verbrachten.  

Am Nachmittag begann nun "Spiele ohne Grenzen" und wir hatten alle viel Spaß bei den ganzen 

tollen Ideen der einzelnen Feuerwehren. Es gab eine große Vielfalt an Spielen und alle konnten 

mitmachen, egal welches Alter. Von Geschicklichkeit bis Schnelligkeit über viel Denken war 

alles dabei. 

Auch der zweite Tag gefiel uns besonders gut und wir verbrachten den Abend alle gemeinsam 

bis zur Nachtruhe. 

 

Montag, 04.07.2022: 

Der dritte Tag startete direkt sportlich am Vormittag mit einem Völkerballtunier. Obwohl das 

Feld im unseren Augen relativ klein war und es mit zwei Strohpuppen gar nicht so einfach war 

auszuweichen, hatten wir großen Spaß und haben uns tapfer geschlagen. Es war spannend die 

vielen Runden anzugucken und motivierend andere anzufeuern. 

Zum Mittag war der erste Teil des Tunieres durch und den gesamten Nachmittag hatten wir frei. 

Wir waren wieder einmal am Strand, haben Kartenspiele gespielt und auch der Volleyball lag 

nicht still. 

Nach dem Abendbrot hatten wir um 18.30 Uhr den Workshop, in dem wir zwei tolle 

Schwedenstühle gebaut hatten. Wir durften uns dabei handwerklich etwas austoben und jeder hat 

Hand angelegt. 

Danach entspannten wir uns ein wenig und merkten schnell, dass heute wohl die 

Nachtwanderung sein wird. Und so war es auch, wir zogen uns schnell um und gingen los. Es 

kam leider zu viel Stau vor den einzelnen Stationen und irgendwann war bei allen die Luft raus, 

trotzdessen gaben wir alles. Deshalb vielen alle schnell ins Bett als wir mitten in der Nacht 

endlich wieder im Zeltlager ankamen. 

 

Dienstag, 05.07.2022: 

An diesem Tag gingen wir früh zum Frühstück, damit die meisten von uns sich so schnell wie 

möglich wieder hinlegen können, um den verlorenen Schlaf der Nachtwanderung nachzuholen. 

Somit schlief ein Teil der Gruppe am Vormittag und der andere spielte o.ä.  

Das Mittagessen schmeckte uns allen wieder hervorragend und kurz darauf spazierten wir alle 

zusammen nach Grömitz. Dort trafen wir einige bekannte Gesichter und aßen  gemeinsam Eis, 

Pizza und Burger. Unter anderem wollten wir eigentlich noch Minigolf spielen, doch leider 

lassen sie durch vergangene Vorfälle keine großen Gruppen mehr spielen. Dadurch blieb es bei 

Essen gehen und an der Promenade etwas entlang bummeln. 
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Im Zeltlager angekommen, waren wir noch so satt, dass wir auf das Abendbrot vor Ort verzichtet 

haben und lieber Volleyball und ähnliches gespielt haben. 

Zum Abschluss des Abends gab es den zweiten Teil vom Völkerballtunier, bei dem wir diesmal 

nach Aufforderung viel mehr Stimmung gemacht haben. Es war wieder sehr motivierend und 

energievoll. 

Im Anschluss machten sich alle bettfertig, spielten noch was kleines und schliefen glücklich 

nach erfolgreichen Völkerballspielen ein. 
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MISTER-X 

 
…wurde gefasst! 

 
Lea aus der JF Honigsee/Pohnsdorf hat den 

Mister X entlarvt.  
Doch bereits jetzt, treibt sich schon ein neuer 

Mister X durchs Zeltlager. 
 

 
 
 
 

Der Junge und das 
Wurstwasser 

 
 

 
Auch die ein oder andere Wette ist 
entstanden. 
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Impressionen vom Tag…. 
 

 

 

 

 
 

 

 
 


